
Fragensammlung von Oli (8d)
Muss ich jetzt auf alles verzichten?

Natürlich  musst  du  nicht  auf  alles  „verzichten“,  denn  du
sollst ja ein möglichst gutes Leben führen können. Allerdings
möchtest du das vermutlich auch in 30 oder 40 Jahren haben.
Daher solltest du dir überlegen, was du wirklich brauchst.
Denn wenn wir (nicht nur du) zu viel verbrauchen, dann wird
uns das in Zukunft fehlen oder die Folgen unseres Handelns
werden  uns  einholen.  Weniger  Autofahren,  nicht  mit  dem
Flugzeug fliegen oder weniger Fleisch zu essen, reduziert den
CO2-Ausstoß und damit die Folgen des Klimawandels. Was wir
heute nicht an Erdöl in unseren Motoren verbrennen, steht uns
in Zukunft noch als Rohstoff für Medikamente, Kunststoffe usw.
zur Verfügung.

Ist das Gerede von der Klimaerwärmung nicht alles Quatsch? Im
Frühling war es so kalt!

Dafür  war  der  Winter  bisher  eigentlich  keiner.  Es  ist
schwierig, von einzelnen Wetterereignissen auf das Klima zu
schließen. Die Forschung kann uns sagen, wie das Klima in 40
Jahren ist, aber nicht, ob es in zwei Wochen regnet. Das ist
etwa  so,  wie  mit  einem  Topf  Tomatensauce  auf  der  heißen
Herdplatte. Wo die nächste Blase hoch steigt, kann niemand
sagen. Dass die Sauce wärmer wird, ist dagegen sicher.

Was kann ich selbst tun? Ich will aber kein „Öko“ werden!

Halte dich einfach an die 5 F-Regel, dann damit reduzierst du
ganz leicht deine Footprint.

Nicht jeder bekommt sein Schülerticket für die Straßenbahn
umsonst.  Wieso  sind  die  Straßenbahntickets  so  teuer?  Dann
würden viel mehr Leute mit der Straßenbahn fahren.

Gute Frage! Vielleicht, weil die Politiker nicht verstehen
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können, dass das eine Lösung wäre, von der alle etwas haben.
In der belgischen Stadt Hasselt hat das der Bürgermeister
begriffen und umgesetzt. Eine Liste mit Städten, in denen der
Personennahverkehr ebenfalls frei ist, findest du hier.

Muss immer alles so verpackt sein?

Nein, gehe doch mal in einen Bioladen, zum Bauern oder auf den
Wochenmarkt. Dort findest du viele unverpackte Waren. Wenn du
allerdings  auf  hochverarbeitete  Produkte  (Fertiggerichte)
stehst, kommst du ohne Verpackung nicht aus. Selbst backen und
kochen spart Verpackung und du weißt, was in deinem Essen drin
ist.

Wieso gibst es nicht mehr Elektroautos?

Weil  unsere  Politiker  das  Thema  verschlafen  haben.  In
Frankreich beispielsweise sind Elektroautos weiter verbreitet,
weil sie dort stärker gefördert werden als bei uns. So lange
es  keine  klaren  Richtlinien  gibt,  entwickelt  jeder
Autohersteller so ein bisschen vor sich hin. Außerdem sind es
auch die Autofahrer, die mehr auf große Autos stehen und somit
dafür  sorgen,  dass  unsere  Straßen  mit  Spritschluckern
verstopft sind. Aber wichtiger als Elektroautos zu kaufen wäre
es, Autos zu teilen, zu Fuß zu gehen, Fahrrad zu fahren und
mehr mit öffentlichen Verkehrsmitteln unterwegs zu sein.
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